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Henerak-Anzeiger der Hlefidenzstadt Kartsruße und des Hroßy. Aaden.
Unabhängige und gelesen ste Tageszeitung in Karlsruhe .

- ' deutlich 2 Nrn . „Karlsruher Unterhaltungsblatt ". monatlich 2 Nrn . „Courier. Anzeiger für Laudwlrth -
ls « nl » !f" ^ ) riingru » »iiiit , Garten«, Obst- und Weinbau, monatlich mehrere „Berloosungslisten", jährlich 1 Wandkalender

n — , l Sommer« und 1 Winter - Fahrplanbuch, sowie viele sonstige Beilageu .
Täglich 12 bis 32 Seiten . Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

In Karlsruhe und Um¬
gebung über

15000
Abonnent ««.

Nr . 186 . 2. Blatt . Post-ZettungSliste 848. Karlsruhe , Sonntag den 12. August 1666 . T«Ieyhsn--Nr. 88, 16 . Jahrgang .

Aus dem Tagebuch einer Flüchtlings.
Der Schweizer Ingenieur Sigmund Talleri . der beim Bau der

Pah » von Peking nach Hankau beschäftigt war . hat dem „Ostas . Lloyd "

ha« Tagebuch zur Verfügung gestellt, das er auf 'der Flucht von Paotingfu
«och Tientsin führ !«. Herr Talleri hatte mit 40 Europäern , unter denen
sich Frauen befanden , und die von dem bald darauf ums Leben ge¬
kommenen Ober -Ingenieur O f s « n t und dem chinesischen Eisenbahn -
dirrktor Sun geführt wurden , am 29 . Mai in Booten Paotingfu ver¬
lassen . Anfangs ging die Reife ganz gut von Statten . Aber schon am
31 . Mai wurden di« Flüchtlinge in Suitdjen von Chinesen angegriffen .
Her: Talleri schildert diesen ersten Kampf mit den Boxern in folgenden
Aufzeichnungen :

„ Auf den Knall des ersten Schusses griff jeder nach Büchs« und Pa¬
tronen , alles im Boote zurücklassend. Soldaten , Bootsleute , Dolmetscher
und Boys waren verschwunden . Wir hielten eine halbe Stunde Stand
und zogen uns , nachdem das Feuer der Chinesen nun fortdauerte und wir
ihnen keine ernsthaften Verluste beibrrngen konnten , da ste gut verschanzt
waren, außer Schußweite , wurden jedoch verfolgt . Herr Offent und seine
Schwester nahmen in Begleitung von zwei Italienern eine andere Richtung ,
man sagt gegen Paotingfu . Nachdem wir uns gesammelt hatten , stellten
wir vier Leichtverwundete , darunter ein« Dam « , und einen Schwerver -
wundeten fest. Wie groß war aber unsere Ueberraschung , als wir zum
ersten Male ausruhten und uns nun gegenseitig anschauten ; di« fünf
Damen waren nur mit einem Rock bekleidet und eine, die ihrer Entbind¬
ung entgegensah , dazu barfuß und mit einem kleinen Mädchen von vier
bis fünf Jahren auf dem Arme . Arme Frauen ! Man konnte ihnen den
Schreck auf den Gesichtern ablesen . Ich meinerseits war auch nicht
heiter, da ich zum erste« Male in meinem Lebe» auf Menschen geschossen hatte . "

Aber die Boxer waren nicht di« einzigen Feind « , mit denen die
flüchtenden Europäer zu kämpfen hatten . „Hunger und Durst , so schreibt
Herr Talleri , fingen an uns zu quälen . Unser Doktor und ein Ingenieur
wurden ohnmächtig . Jeden Augenblick muß man halten ; die Verwundeten
verlangen Wasser , das klein« Mädchen Brod ; und keinem Wunsch kann ent¬
sprochen werden . Bon nun an beginnen Strapazen aller Art . Der er¬
wähnte Ingenieur will nicht mehr weiter und muß getragen werden ; er
will fich ein« Kugel in den Kopf jagen und bittet uns , «§

_ geschehen zu
lassen ; wir sprechen ihm Muth ei » . Langsam gehen wir dann denk
Flusse zu, wo sich die Boxer in größerer Mehrzahl gruppirt halten , wahr¬
scheinlich um uns zu verhindern , Wasser zu trinken . Wir gehen resolut
darauf zu und schen mit Vergnügen , daß sich die Boxer entfernen . Alles
aihmet erleichtert auf , läuft zum Flusse , trinkt und trinkt das schmutzige
Wasser. Welche Labung ! Man schaut mit Thränen in den Augen zum
Hlmmel. Hier wurde eine halb « Stunde gerastet und der barfüßigen
Frau die Miß «, welche bluteten , mit Stücken von unseren Kleidern ver¬
bunden. Gegen 2 Uhr marschirten wir längs des Flusses , um nicht mehr
dursten zu müssen. Nach zwei Stunden gelangten wir in «in Dorf , in
welchem gerade Markt war . Kaum hatten wir das Dorf verlassen , so
stellten sich auch die Boxer , etwa 300 , ein ; die Bevölkerung an 2000 stellte
sich neben den Boxern rechts auf . Wir nahmen Position in einem Fried¬
hof«, und srifort wurde Feuer mit einer Kanone und einem großen G«-
wchr auf uns eröffnet . Selbstverständlich ließen wir die Herren brav
schießen und warfen uns nach jedem Schüße auf die Erde . In der Mein¬
ung . daß die Schüsse gut getroffen hätten , avanzirten die Boxer langsam ,
aber in dichten Massen , und diesen Augenblick benutzten wir , um auf den
Gegner Salven abzugeben , welche sicher viele Todt « und Verwundete ver¬
ursacht hatten . Der Tag war fürchterlich heiß , Durst und Hun¬
ger stellten sich wieder ein , und viele von uns begehren lieber zu sterben
als so weiter zu kämpfen . Aber es geht weiter . All « 20 Minuten wird
Halt gemacht , um den Frauen und den Verwundeten Ruh « zu gönnen .
Aber es ist unmöglich . Wasser zu bekommen . Landleute nähern sich uns .
und wir bieten 3 und 10 Dollars für Wasser : ste gehen , kommen aber nicht
wieder. Manche Frauen müssen vor Schwäche getragen werden . Da be¬
merkten wir ein Boot auf der anderen Seite des Ufers . Unser Entschluß
ist gleich gefaßt und wir kapern den Kahn , bringen ihn auf dies« Seite ,

schiffen Frauen und Kinder und Verwundete ein und ziehen den Kahn
unter Eskorte , die sich abwechselt. thalabwärtS . Während der Fahrt sehen
wir in jedem Dorfe kleineAbthcilungen Boxer,die sich indessen ruhig verhielten ."

Ein neuer Angriff zwingt die Flüchtlinge daS Boot zu verlassen .
„ Schwerter , Säbel , Lanzen müssen zurückgelassen und vernichtet werden ,
da wir genug mit unseren Frauen und Verwundeten zu tragen habe« .
Die Frauen iei » en wirklich große Ausdauer und gehen muthig vorwärts .
Die meisten sind schon ohne Schuhe ; Kleider werden zerrissen , um damit
die Wunden an den Füßen zu verbinden . 7! -. -- cd Durst begleitet unS
fortwährend ; aus allen Pfützen und Lacken janmten , wo nur etwas
Flüssiges zu haben ist ; eS giebt einige , die ihren eigenen Urin trinken , aber
immer vorwärts . Di« Boxer sammeln stch in großen Massen , überall sieht
man Fähnchen u . Larven auftauchen , man steht, daß sie uns eineEntscheid -
ungsschlacht liefern wollen . Wir haben noch keinen Platz , um unS be¬
haupten zu können ; nur ein großer Strohhausen bleib , un « übrig , um
einigermaßen die NichNoinbattanten zu schützen . Wir nehmen also die
Position . ES rückten Kolonnen von 300 bis 400 Mann mit Fahnen und
Kanonen vor , welch « von vier berittenen Anführern befehligt werden . Im
Ganzen haben wir circa 900 bis 1000 Mann um uns herum . Me meisten
von uns sind demoralrsirt und verlieren den Muth . Man verabschiedet
und küßt sich und viele weinen , eine herzzerreißende Szene . Me Frauen
verlangen den Tod , um nicht ihre Männer verwundet oder todt zu sehen ;
man ist ganz gleichgiltig ; andere suchen Wasser ; wieder andere schlummern .
Man bekümmert sich wenig um die Boxer , da jeder den tragischen Aus¬
gang für uns voraussteht . Unser« Devise ist, alle Patronen zu ver¬
brauchen und dann « in« Kugel für stch zu sparen . Einer bittet den
andern , im Fall « «r nicht todt ist , mit einem Revolverschuß nachzuhelsen ,
Auf zwei Seiten werden Kanonen aufgestellt , und schon ertönen die ersten
Schüsse. Kugeln streifen über unsere Köpfe . Von unS rührt sich noch keiner.
Man schaut muth - und hoffnungslos ins Leer« . Di « Boxer wollen stch
nicht nähern . Wir nehmen die Kanonen und Bannerträger aufS Korn ,
welche einen Sprung in die Luft machen und dann aus die Erde fallen .
Di « Stimmung hebt sich bei unS . Wir rücken vor und in 16 Minuten war
der Feind verschwunden . Drei Todte , «im Kanon « , rin großes Gewehr
und zwei Banner zurücklassend. Kanone und Gewehre wurden unter
großer Verblüffung der Bevölkerung verbrannt . ES wurde froh auf -
geathmet und weiter ging es gegen Tientsin , dessen Weg wir noch nicht
kannten . Die Füße tragen uns nicht mehr ; di« Verwundeten verschmach¬
teten und flehten um Wasser und ziehen den Tod dem Weitergehen vor .
Es wird mitten im Sumpfland Halt gemacht ; alle fallen erschlafft hin .
In einer verlassenen Hütte finden wir glücklicherweise « in wenig Schnaps ,
Essig und Wasser . Der Feind beobachtet uns genau und sammelt und
vermehrt stch zusehends . Um halb 7 Uhr rücken sie ihren Halbkreis auf
uns zu , schreien und heulen wie Bestien , stellen die Büchsen auf . erreichen
uns aber mit ihren Schüssen nicht. Einige wenige wagen stch nahe an
uns heran , werden qber sofort niedergepfeffert . Wiele von uns geben ihre
Meinung kund , die Fahne zu verlassen , da die Frauen und Verwundeten
nicht mehr weiter können. Nur einige von uns sind entschlossen , ledig¬
lich auszuruhen . Da wir in den Sümpfen herumgingen , mußten wir
auch im Sumpf schlafen. Es war ordentlich kalt auf der feuchten Erde zu
Hegen. Man klapperte vor Kälte . Wir hatten drei Fahnenflüchtige .
Diese verirrten sich aber , und als ste stch uns wieder nahten , hielten st«
uns für Boxer und schossen aus uns . Glücklicherweise wurde Niemand
getroffen ; nur «in Gewehrschuß ging durch die Hosen und den Rock eines
Italieners . Das waren di« Folgen der Uneinigkeit . Später verließen
uns , die Dunkelheit benutzend, noch drei Leute . Andere konnten wir nur
mit Bitten und Fluchen zum Bleiben bewegen. Dann legten wir uns
wie die Schafe zusammen , um uns zu wärmen . Wir sind fest entschlossen,
da uns nur noch sehr wenig Patronen übrig bleiben , unser Leben theuer
zu verkaufen . Wir bitten die Invaliden , stch nur diesen einen Tag
Muth zu machen und brav zu gehen ; denn heute müssen wir unbedingt
Tientsin sehen oder die Boxer bekommen di« Oberhand . In der That lang¬
ten wir am 2. Juni nach viertägigen furchtbaren Strapazen im franzö¬
sischen Konsulate in Tientsin an , wo uns die ersten Erfrischungen verab¬
reicht werden ." (B . Z .)
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Enge » . 16 80 — — - _ 14 50 4 — 3 5 4rz
Hilzingen . 17 — — - —- — _ 360 480 4 - -
Konstanz *) . . . . 18 5 18 — 16 SO17 — 17 60 6 40 4l60 6140 6 50
Radolfzell . 16 49 — — 14 60 15 _ 5 _ 450 6 4 - •
Singen . 17 40 — — - __ — 3 40 280 G— 5 —
Meßkirch . — — 16 04 — —_ 15 69 450 850 6 — 6
Psiilteudorf . — — 16 20 — —1511 — 3 6 — 5 —
Stockach . 16 60 16 07 — — _ _ _ 4150 340 6 4 _
Ileberlingeu . . . . 16 — 16 49 14 —» — 1495 360 3 20 — 5 1_
Markdors . . 16 — 17 14 — 15 — 15 ;- 840 31 * 4 — &—
Villingen . — - - — — 17 — 1632 35t 3 6 — 840
Loiindorf . — — — — — — — — — __ 3 60 6 — 4 _
Breisach . 17 — — 15 15 — 16 60 6 4 _ 7 5
Emme,idingen . . . — — — —r — 4 8 — &5 - 6 -
Endingen . — — — — - - _
Keuziiigeii . —* — — — — — _ — _ — _ . .
Ettenheim . . . . . 17 60 — — — — — - 17 — 5 32 ) 7 — 8 60
Freiburg . 18 — — — 15 20 — 15 50 450 4 _ 6 50 5 —
Boffingen . - — — — — — — — . . — — 4 — 460 2 50
Staufen . . . 18 12 — — 15 1550 — — 6 _ 4 6 - 5 40
Waldkirch . — — — — — —— 17 — 410 3 80 6 20 6 _
Kaudern . . . 18 75 — _ — — _ 4140 3 50 680 5 —
MUUHeii« . 18 - - — 16 — 16 16 6 6 6 80 S —
Schopfheim *) . . . . 18 50 18 — 16 —17 — 16 — 4 — 3 20 6 _ 540
Keht*) . 18 60 17 50 17 — 17 :60 16 4 — 6 [60 4 :6 ' '
Lahr 18 — — 14 — d -— — - - 4 80 4 20 6 5 00
Oberkirch *) . 17150— — 15 59 16 üO 17 6o 4 80 — 8 50 5 —
Offenburg . 1725 — — 15 15 50 15 — 5 — 4 — 6 _ 7 70
Wvlfach . 19 _ — — 16 50 16 — 16 — — — — 5 4 80
Haslach . . . . . . . —- — —
Ache, «*) . 1716018 15 — 16 50 16 50 4 4o 360 7 3 Ö9
Bühl . 19 — 19 — 15 75 16 — 16 — 4 40 — 7 — 7
Rastatt . 17 — li 60 14 50 14 4 20 — — 7 5,70
Breiten *) . 17 — 17 - 15 — 15 - 15 — 5 . - 4 _ 6 3 _
Bruchsal ») . —— — — — — — ■v
Dmlach . — — — — — — 16 5 4 6 — 6 —
Karlsruhe *) . . . . 1838 17 75 15 94 17 . 1598 5 — _ 8 _ 4 40
Mannheim . >7 88 17 75 15 45 16 88 15 06 4 50 3 75 8 öO 9
Weinheii »*) . . . . 17 — 17 — 16 14 50 15 50 3 7 5
Eppingen *) . 15 50 17 — 14 — 15 - 14 — 3 40 2 60 6 3 20
Stushrim *) . . . . . 17 — _ . ~ 16 15 60 3 40 3 5 50 3 20
ReckarbischofShrim *) — — — — - 16 _ 14 - - 4 1 6 - 6 3
Wiesloch *) . 18 — 18 — 16 _ 15 — 16 — 4 — 3 50 6 _ 3 —
Eberbach *) . — — 15 _ 15 '5ü 5 _ _ 6 _ 4
Mosbach ») . . . . . 18 — 17 50 1650 1750 1650 3 76 3 — 6 50 6 —
Tauberbifchofshelm *) — 16 25 16 60 - - 14 — 3 — 240 4 « 0 3 —
Boxbet g" > . 16 — 15 50 16 — 15 — 14 20 3 — 2 8ü 4 40 4 —
Weitbeil »*) . 16 öl>16 59 16 60 16 — 14 — 3 50 - !— 6 — 7 —

» aufmännifche Auskünfte über in - und ausländische Finnen e,
the ' len die Auskunftei W . Tchimmelpfeng (27 Bureaus in Europa
und The Brndatreet Company (98 Bureaus in Amerika und Australien
Jahresbericht und Tarife postftei durch die Auskunftei W . Schimmelpfen
in Mannheim , E 4 Nr . 1. 155

9ßt ' r 11 (1 (fl Wlltfrifrt Asten, Afrika . Australien schnell, gl* run ' und billig fahren will , wende si
an die obrigkeitlich coneesston . Gcneralagentur für Baden von A . Stet
in Karlsruhe , Hebelstrabe 8 . 1028

Panorama Festlialleplatz.
Neu ausgestellt : 10186*

ü Der Hamburger Hafen
und Tiefsee-Aquarium .
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$ Zahn Atelier!

Eintrittspreis per Person
Kinder «nd Militär . . .

SO Pfennig.
2S Pfennig .

„Zum Hasen 44
Elk« ffer Oermifl- muf OnmkoWraße.

Titl . Publikum, weither Kundschaft. Freunden , Bekannten
Und Gönnern theile ergebenst mit, daß ich die

Restauration „ znni Hasen"
u« eröffnet habe.

16*I2;2-2
Für bekannt gute Küche , reine Weine , sowie ff. Bier

aus der vormals Freiherr v. Seldeneck 'fchen « rauerer
ist Sorge getragen und sehe werthem Besuch bestens entgegen.

Hochachtend

von 9926* I

8 Lina Owitz,
q Kaiserstrasse 107.
ooooooaooooa
Karl Fr. Möller , Amimstr. ?.

Großes Lager in
lackirten ,

emaillirte » und
Majolika -

Herden , sowie
Herden f. Ga »

und Kohle .

Herrenhemden
all» prima Stoff «.arbeitet, mit feinem
lein. Cinfafg, in allen Weiten, versendet
unter Nachnahme 14031

*/s Dutz . « k. LI . - .
Franz Tauer ,

» aiserstraße 185 .

Tisch -Berkauf .
Mehrere viereekls« Tische, ver¬

schiedene Größeu , fite Küche und
Ziiiimei , sind zu verkaufen . 87610

Skbpriuzeustr . S« , Seitenbau ,
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Sie sind so kräftig
Fleisehbrühstippen ,

die Suppen , welche man

für nur % bis 5 Pfg.

mit

Zipp er er * € ier -Fleiseh - Hiebeien,
Flocken , € inlauf oder Hudeln

bereiten kann .

Niederlagen ist allen besseren Kolonialwaren -
ttstfl Mlelikate/ts - Geschäften .

Zipperer ßs £ier-jF/eiseA-Jeig- Waren
Verkaufsbureau Karlsruhe

Kaiserstratte 170 .

Päckchen zu 5 Suppen 25 Pfg.
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Sette 10.

ReßamM m loeisjen Löwen,
W Kaiserstraße Wr. 2t - DW

Dem hochverehrten Publikum, sowie der verehrlichenNach¬
barschaft und den hochgeehrten Studenten-Corporationen empfehle
ich meine neu restaurirte « Räumlichkeiten zur gefälligen
Benützung.

Zum Ausschank kommen die vorzügliche « stoff¬
reiche« Seldeneck ’schen Hellen und dunkele«
Lager -Biere .
Die besten Weilte halte ich auf Lager.

Auf einen vorzüglichen kräftigen Mittagstisch , sowie
eine reichhaltige Abendkarte mache ich besonders aufmerksam .

Zur Abhaltung aller Festlichkeiten , wie Hochzeiten, Vereins¬
festlichkeiten rc. empfehle ich meinen großartigen , geräumigen und
schönen Saal unter den coulantesten Bedingungen . Kegel¬
bahn Und Billard stehen zur Verfügung. 14146

Hochachtungsvoll

_ €reorg Röseler , Wirth und Koch .

Restanrant „Schloss Rüppurr
“.

Angenehmer kühler Ausflugsort , ganz besonders
für die jetzige heiße Jahreszeit empfohlen . — Prachtvoller
Garten , große Terrasse und geräumige Lokalitäten .
— Gute Küche , vortreffliche Weine , Bowlen . —
ff. Moninger Bier . 3889a ’

Bierbrauerei zum Bären.
Empfehle aus meiner der Neuzeit entsprechend mit Eis¬

maschine und Kühlanlage eingerichteten Brauerei
LxperL - und Lagerbier ,

nach Münchener und Pilsener Art,
fit prima Qualität , für Wirthe, Kaufleute und Private.

' Flaschenbier ,
hell zu 18 und 17, dunkel zu 17 und 16 pr. Fl., in größeren
.Gebinden cventl. noch billiger. / 4080-».3.3

Hochachtend '

Marxzell (Alötstal).

GOliilgMMmstlltt Mühle V "
' ' Altrenommirtes, gut bekanntes Haus, drei Minute« vom Bahnhof,
Terrasse mit schöner Ausficht. 3282a*

MM- Table d ’höte , Pension , ä la carte . - MM
* , *•' Spezialität : Forellen .

_ Pächter : Carl

ScMüsselbad Petersthal , y , MmM,
; Ne» massiv gebautes Murhotel , für diese Saison blos zur Hälfte
vom IS. Juli ab eröffnet, zwei ausgezeichnete Mineralquellen, Marienbad,
Echwalbach , Pyrmont zu mindest ebenbürtig , vorerst nur Mineralwaffcr-
bäder, von Herrn A . E. Thiergärtner in Baden-Baden elegant und nach
neuestem System eingerichtet. Schwimmbad , Dampfheizung, elektr. Licht.
Mäßige Preise. 3712a,10.8

ES empfiehlt sich der Eigentümer
r Adolf Schack .

Luftkurort Wolfenschiessen,
Et. Unterwalden, beim Vierwaldstättersee .

' Großes besteingerichtetes Hotel mit schönem Garten, Waldungen und
Anlagen. Hohe Zimmer mit Veranda und Ballonen. Pensionspreis mit
4 Mchlzeiten und ZimmerFr . 4.— Juli und August . September3 Fr . 50 Ct.
anßer Saisonzeit, empfiehlt bestens 3571a.10.7
h Christen - von Matt .

MistrMliürnl Md
jrtssero Cottsttnenten

empfehle

sämtliche UmMmeil «Ä LmichMkte,
Mehl, Lele, Fettismei re. re.

kn besten Qualitäten zum äußersten Do-gro »-PreiS. Man ver¬
lange Preisliste . Richtpaffendes nehme «nfrankirt zurück.
Post - nnd Bahnversandt . 120s*

Fritz Leppert , Karlsruhe ,
Kmatterrstraße 14. Telefon 302.

Billiger BObel-Ausrerkauf
wegen Nen- nnd Ambar».

Da mein Laden innerhalb 3 Wochen unbedingt geräumt sein mutz,
st» gebe ich auf die Ausverkaufspreise noch

JMT 10 °|o Rabatt .
VorrSchia find noch : Feiue Schlafzimmereinrichtungen i«

Eiche« und Rufibaum , Büffets , Spiegel und Bücherschränke ,
Bertiko , Waschkommoden , mit «ud ohne Spiegelaufsatz , Schreib - ,
Auszug - «ud feiue Stegtische , Rähtische » Etagsre nnd Spiegel .

.Ferner : Garnituren i« Plüsch und Wollstoff , DivanS in Kamcel -
tafchen , MoquetteS und Kantastestoff , einfache Sopha «ud
Fauteuils . 15086,3 .3

Für Brautleute besonders günstige Gelegenheit .
Johann Göb ,

Krhreinev - und TlrperievgeMrrft ,
Waldhornstrafie 32 .

Badische Presse. Nr. 186.
BERLITZ SCHOOL

Kaiserstr .161,3Tr .,EingRittcrstr .
Sprach -Lehriustitut llU7

für Gvwa <ttfeno .
FRANZÖSISCH, ENGLISCH ,

ITALIENISCH , RUSSISCH etc.
Xur Lehrer

der betreffenden
Nationalität .

Heber 100 Zwergschulen .
3n den Berlitzschnlen hört ,
sprichtuud schreibt der Schüler ,
selbst der Anfänger , nur die zu
erlernende Sprache . Probe -
lectio « gratis . Einzel - und
Claffennnterricht , für Herren
«ud Damen , am Tags und
Abends . Eintritt jederzeit ,
vrespeet« grast » nnck kraue«.

Total - Aus verkauf ]
BO" wegen Hausverkauf und gänzlicher Geschäftsaufgabe. - WU

Karlsruhe , Kaiserstrasse 125 . ^ .ui
Schluss im September . [

Kleiderstoffe .
Waschstoffe .

Möbel ,
Bette» , Spiegel , Stühle,
Bettfedern, rc. kauft man am
besten nnd billigsten bei ios7i»

K . Epple , Tapezier,
Kaiferstraße 37,

gegenüber der alten Dragonerkasern «.NB . Ganze Aussteuern werden
noch besonders berücksichtigLr
I Strümpfe
1 und

Socken
!
j empfehle 15161 .2.2

| in soliden Qualitäten i
I I

zu

| massigsten Preisen, p

; RudolfUicscr j
| Kaiserstrasse 153. |
HL- M

Montag den 3. Septbr .
Beginn eines Kursus für Beaintc
und Kaufleute. Dauer dieses Kurses
4 Monate . Verehrliche Damen und
Herren belieben sich umgehend an-
znmelden . 14965 .14 .5

Ang . JKlimer ,
25 Ämalieustraße 25.

FABRIK -
14006 .12,11 Aufnahmen
für Geschäfts - Papiere ,
Plakate , Tableanx etc .,
sowie sämmtliche moderne

Seidenzeuge .
Tuchstoffe.

Leinenwaaren.
Bettzeuge .

REGLAIEN iHemdenaaiieUe.
werden wirkungsvoll ausgeführt , ver¬
vielfältigt und sind stets in Arbeit
zn sehen bei

AimtoR Albr €cht «
«- AristotC für ttlihooraphic 1
KAftUSRUH € ,Uopoldstr 1AC

Für getragene Herren - u . Damen -
Kleider , sowie Betten u . Möbel ,
Uniformen rc. zahle ich die höchsten
Preise. 9928*

1 ) . M . David ,
Markgrafenstr . 16 ,

Unterrockstoffe.

Sckürzenzeuge.

Billigste Preise . I
GustavCahnmannJ

Ankauf ,
Gut getragene Herren - und

Damen - Kleider , Schuhe und
Stiefel , Ketten nnd Möbel aller
Art kauft fortwährend unter Be¬
zahlung höchster Preis« 10082

M. David ,
Markgrafenstr . 17 « ♦ 19 .

»ÜOOOOC
Bestens eingerichtete Q

Reparatnrwerkstätte für A
Fahrräder . -

Emaillirung und Vernickelung.
J Repasatnren an Fahrrädern ^
0 aller Systeme werden unter
- Garantie prompt und billig

ausgcführt
H . Voigt ,

Adlerstratze 9 .
a Reichhaltiges Lager v. Glocken ,
y Laternen und sonstigen Zubchör-
§ theilen . 6619
□ooooooooooa
13701 Das Ausmauern 12
von Herden n. Oefen, Umsetzen von
Kachelöfen, sowie alle in dieses Fach
einschlagenden Arbeiten werden billig
u . prompt auSgefiihrt v . Philipp
WOIIer , Hafner, Werderstr . 44 .

Das Zahn -Atelier von
Emil Schröder , Dentist,

befindet sich jetzt 12891.19 .19 |
SclaAitzen,streusse 2STr. 7 .

Cementhautbedachung,
System Henningsen ,

für Fabrikbauten, Speicher, Schuppen, Hallen, Lokomotivschuppen ,
chem . Fabriken , Färbereien , Spinnereien , Webereien rc. rc. —
Billigste Ausführung , feuersichere , absolut dichte und tropfsichere
Eindeckung . Helle innere Räunilichkeiten . Billigste massive
Eindeckung . 14903 .3.3

Prospecte rc . durch Carl Beclmiaim , ftkarls -
rnhe , Alleinvertreter für das KroHerzogthm Sahen.

SMP* EUjsischr &iike
mit und ohne Butterkühler ,

ein - oder zweithürig »
in grosser Auswahl : rr; ■

Nähmaschinen,
Waschmaschinen,
Wringmaschinen,
Waschmangeln
empfiehlt billigst 10280*

Ludwig Karle ,
mechanische Werkstätte,

Telefon « 24 . Waldstr . 15 .

llrimmel '8 Huston-Zgndons,
in allen befchicktenAuSftellungen
auch mit höchster Auszeichnung
preisgekrönt . Käuflich v . 20 Pfg .
an ftt Hof » und Stadtapotheken
Karlsruhes , sowie überall durch
Plakate ersichtlich und bei dem
alleinige « Fabrikant L. Krinunel ,
Calw , Württbg ._ 225a*

Lipton
’s Thee

vorzügliche Qualitäten,
per Psd. M . 1 . 80 , M . 2 .50 , M . 3 -

bei 10111 *
Karl Baumann,

Akademiestrafie 20 ,
Varl Hold , Hojdrogiittle.
Hermann Banmann,

Krenzttrafie 10 .
7 Stück, 15 Riesenente «
oder 24 Winterlege¬
hühner Mk. 19. Garant ,

leb. Ankunft franko. Kameriing i ,
Tlnste ^

via jBreslau. 3958».8.4

vir denkbar schönsten nnd saubersten eissebränke, «riebe
existieren » mit allen beachtenswerten Verbesserungen der vrnxrlt.

■Kwavne Preise billigst . ■ ■ ■ ■
lllustr . Eisschrankkatalog kostenfrei .

Wilh. Göttle ,
Karlsruhe (Baden),

Kaiserstrasse 150,
10458 * Telephon 56.

Reparaturen
an Nähmaschine « , Fahrräder »
Mefferputzmaschinen rc. wer-«
prompt und billigst ausgeführt.
Peter Eberhardt , Nklhaifn
_ Amalienstr . 18 . 14107 >

Möbel
Größtes Lager aller Arte»

Kaste « - nnd Polsternröbel ,
ganze Zimmereinrichtungen
und Aussteuer « » Bette «.
Spiegel , Stühle,Bettfeder «,
Rofihaare äußerst billig.

Das Renanfertigen und
Aufarbeite « von Betten und
Polstermöbeln wird bestens
besorgt in eigener Wnkstätte.I ». ZZirt ,

Rüppnrrerstrafie 38 .

Sehr
günstig

für
_ ir1 _

Musikautomaten von M . 40 .-
an , Federpianos M . 400 .—,
DrehPiauoS M . 430 .— , Ex.
celstor -Orchestrio « M . 400 .- .
Flöten - Automat SB . 300 .—,
Flöten -Orchestri - n M . 550 .-
Revolver -OrchestrionS M . 1408 .elektr . OrchestriouS M . 2100 .-
elektr . Pianos v . M . 1100 — an,
großes Gewichlspiauo - Orchestrio «
M . 1075 .—.

piano *
Ovcheftvioir»

M . 1000.— bis M . 1700 — u. höher.
EiHiges Fabriklagcr , einiger

Seneraloettnefi der koakaneiizlistt
PMt -Notevbliitter- Fvßrilwtütlll-
NtaninaL »>!t wunderbar schöner
PMIIlllllrj Musik. Noten p. Meter
80 Pfennige.
Fachmännische , coulante Bedienung.

Reparaturen , Stiininunge » jeder
Art prompt. 3175a.6.ö
Krüilksütter Momotea-MstMiiz

Friedrich Seip ,
Frankfurt a . M . ,77 Kaiserstr . 77,

am Hauptbahnhof .
Leinente Vertreter j

überall gesucht. 1
Motor « v . Mk. 85 .— an . Trocken-

accnmnlatore Vierzeller M . 110.—,
Fünfzeller v . M . 125 .— an.

Lpsuguss
zäher , weicher, poreiifreier, hochsanbere Qualität , Form — Maschinen
— Mafien — Gegenstände . Rohgufi für Wellen -Leitnnge « .
Maschinengesormte Riemenscheiben , Maschinengufi ,

8k Metallguss
in jeder Legirung für alle Scnderzwecke , empfehlen zu billigsteir Markt-
Preisen und erbitten Anfragen und Probe -Aufträge unter Begleitung
von Zeichnungen bezw. Modellen 2857- .13.12

Eisenwerke , A.-G, ‘
(Badenj.

S epein »

Iibsche
um Ärfaiöhrmn '.

sowie alle anderen Sorten

Zriiriner -

kaufen Sie

«. am billigsten
bei 10307*

Wilh . Göttle ,
Kriser-r. 150. Telefon 56.
Ich kaufe

fortwährend getragene Herren -
u . Franenkleiber , Stiefel , Uhren »
Militär -Uniformen , gebrauchte
Betten » ganze Haushaltungen . '
sowie einzelne Möbelstücke nnd
zahle hierfür ,weil das gröstteSe -
schäft , mehr wie jede Konkurrenz .

Gest . Offerte « erbittet 1056$!
JT . Lievy * ,

Markgrafenstr . 22 .

Herren-Aume,
schwarz nnd bla « Kammgarn»
billig zu verkaufen bei 15169.2.2 ,

S . Ili8cliiuauu 9
ZühringopstnOtze 2» ,



jCt* lob * -saoifcye Prene. ©ette n ;
Dr . KoIImar

's Nachfolger.
Br. chir.dent. Ang.HOhling|

in Amerika approb . Zahnarzt.
Spwdallst Itr siauatlicha Meaonutgea dar operative! ,aavla ioekalscksB Zakahoil- ul Ersatzkimde.

Saracbstuade : Vorm . S—18, Nachm . 2 — 6, Sonntag* 10—12 Uhrl
| C 124 a Kaiserstrasse 124 a . 14727 * I

I Civil « Preise ! ! Civil e Preise ! !

Pr . Schwarze
Kupferschmiede Apparate-Bauansfait

Metallgiesserei und Dreherei
idepkoB 58 Karlsruhe Et,linf9

rst™se
K? Empfehle meine

f Metallgiesserei für Metallguss
jeder - flrt

als :
Bothgusa , Phosphorbronze , Messing ,
Wolfram -Magan - und andere Legierungen

nach eingesandten oder eigenen Modellen ,
roh oder bearbeitet ;

ferner 12612.12.11
hchieber , Ventile nnd Hahnen in Eisen und
Metall für Dampf , heisses und kaltes Wasser,
Hydranten , Feuerhahnen , Stand * u . Strahl¬
rohre , Bajonettverschlüsse , Schlauch -
versehraubungen , Beservoir - und Überlauf¬
ventile , hehlauchhähne , Fasshahnen ,
Abfüllhahnen , Wasserstandszeiger ,
Injecteure , Condensationswasserableiter ,
Manometer , Vacuummeter , sowie alle

sonstigen Armaturtheile .

ss

rUtUWQCHSiE PROSPatfE GBßfS o.FRAB&O.

Baden-Badener Tkeraalwasser,
Mtürttch « Wweralörmmen mit Kohlensäurezusatz .

Den Baden -Badener heißen Quellen entnommen .
Rrkrtaobaatl« Talalgatrtak, üralliob ompkokl»N (MtUflnhaltig ).

Versandt durch : A. lfogei , Baden -Baden .
Wxjnvkrireter für Karlsruhe und Umgebung !

« P« 88 & Cie ., Minmlvsffergeschist,
•5567a* Harienitrasse . Telephon 174 .

BeronageDde ^ drässeti
S sd Frgysrsbach . t Bad -Sdiwarzwald .

Hanptdapot bei Herrn Dr . Kux <t Finner , Karlsrnhe . llss »

ÖpeOHiUlftt ;

nürnberger
chsenmaulsalat
anerkannt bestes Fabrikat , in Füßchen von 2, 3 und
5 Kilo zu Mk. 2.—, 2.50 und Mk . 3 50, sowie in Kistchen
k Mk. 5 .—, enthaltend 2 Dosen L 1 Kilo und 3 Dose »
i V« Kilo , franco gegen Nachnahme. 3417».13,8

--- - - - Bei größeren Bezüge « billigere Preise ! --- - ----

Friedrich
"

.
'

. , Gchse»M«lsalatfabriK, Nürnberg.
IV Vielfach prämiirt ! I “VS

; ;i ■ £ V

Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen

Kostenfreie Unterrichtskurse auch in der moderne « Kunststickerei . 14145*
Die Singer Nähmaschinen verdanken ihren Weltruf der vorzüglichen Qualität und großen LeistnngSfähigkeit .
welche von jeher alle Fabrikate der Singer & Co. auszeichnen. Der stets zunehmende Absatz, bü hervorragenden
Auszeichnungen auf allen Ausstellungen und das über 40jährige Bestehen der Fabrik bieten die sicherste und voll¬

ständigste Garantie für deren Güte.

Singer L->. Act .«G «s., Karlsruhe, Kaiserstr . 124, (bei kr SiisttMe).
Frühere Firma : G . Neidlinger.

sind mustcrgittig in Coustrnctiou . und Ausführung,

sind unentbehrlich für Hausgebrauch und Industrie ,

sind in allen Fabriksbetriebe « die weift verbreitetsten ,

sind unerreicht in Nähgeschwindigkeit md Dauer ,

find für die moderne Kunststickerei die geeignetsten.

Die Uelocitas - Jahrräder
_ _ _ her WimWmfMk Kurlmhk, im Haid & Neu,

stehen in Bezug auf Eleganz, Solidität und leichten Laus aus der höhe der Zeit.
Der von einem vorjährigen Modelle noch vorräthige Aestaud wird , um damit zu räume«, zu

bedeutend herabgesetzten Preisen abgegeben. >-
Verkauf in der Fabrik Karl -Wilhelmstratze 40 und bei Herrn > «387-

tt «S& Sohn , Hoswilgensabllk ,Waldhornstrasse 14 dahier.
Berlin , Leipzigerstraßr 91.

Nk.ä . 8viiSl « Ä »S.

Streng , reell, billig, sorgfältig .
An- und Verkauf von Erfindungen .

Haushaltungs-Pensionat
Höi - ttrioll ,Baasketa a. d. Bergstr.

AuSdild . i. HauShlt . , Küche . Hand ,
arb., Litt . u . Brandmalerei. Auf W
Mfk., frd . Sprachen . Vorzügl . Rcf. v .
Elt . fcith. Pens. Näheres u . Profp
durch d. Vorst. 3839» 5.4

Frau Sehsa-BSrttrlcb

Spezial- Haus | eröffnet!

Versuchen Sie ! i
Weisser Nahe - Wein ,Elsässer Rothwein ,
Lothringer Rothwein ,
1 Flasche excl. Glas 60 Pfg .,/frei ins
bei 19 Flaschen 50 Pfg ., \ Haus.

C . Cartharius ,
gegenüber dem Palais Prinz Max.

atintciiüe EtiB zugige

Aborte
macht man sofort

germütos n. fiiftifirfit
mit meinein bekannten

Pat.-Gloset-Einsatz,
der von Jedermann leicht an-
znbringen und ebenso wieder
weg zu machen ist ; daher be¬
sonders für M i e t h e v zu

empfehlen ! 14032*
Spezial - Geschäft

für Ktofet -Antagen
Wilhelm Göttle.

Karlsruhe.

eleganter

Herren - und KnaDcn -Qardcrobc
Ittdwigsplalz

65 . Hasler &MayerlIKarlsntbe
8238.52.21

„ Was ist Nowella « ? ?
4 „ Nowekla " ist thatsächlich da« beste
\ Bartwnchsmittel der Welt! Dankschreiben

14 aus den höchsten Kreisen beweisen die». Herr
? Leutnant v. kl . i» B . schreibt: Ihr „Rowella "
^ ist wirklich ausgezeichnet , nach Gebrauch einer

Dose Stärke II habe ich einen sehr schneidigen
. Schnurrbart bekommen, dafür meinen besten
1 Dankt Barantirt «« schädlich. Preis per
Dose Stärke I 2 M., Stärke II 3 M., in un¬

günstigen Fällen Stärke III 5 M. Gegen Nachnahme od . Vorein¬
sendung des Betrages allein vom Erfinder und weltberühmte »
Haarspecialiste « Friofa . Hepplag , Meaearadg Hr. 121 t. Wsstf .
(Porto 40 Pfg . ) . Bei Nichterfolg Geld zurück. 3062a .l2 .8

Apotheker Sigle ’s

Jnme/ - Mfa/na
— • - . * vorzüglichemit" W«PjPSitt -Bltttf gKiJ I edlen deinen de- ,€ UCü *Bitttr »»KObUf4 | reitet#, diätetische v
€ i$e»tl>l»a'Bltt«f „Rin -Hi** 1 Präparat, ;

wirken Appetit erregend , kräftigend , btattPdendu. nerventtirkjrt
nnd sind ä > . 1.50 pr . Flasche mit 250 gr. In den Apotheken
zu haben. Aeratlich sehr empfohlen. . . .

Man beachte obige Bezeichnungen, sowie die Firma: ji
<•

' T(aab 4g Eckhardt , Südwein-GroBshandtang , ^ !
STUTTGART .

Schweizer 1589a

mich

E^it Jahrzehnten bewährtes Kindernährmittel. Einzig richtiger Zusatz zur»
Kuhmilch . Prämiirt ans 22 Ausstellungen. Ueberall zu haben,

r* Aarkrnte in (ämmtkicken Apotheke« tt. vielen Zroaenhandlunge «
•Sehr . Weibezahn , Fischbeck , Weser. 2417<t,25.14|J

Theilljaber grfiidjt
Kür ein gutgehendes,

i m Durchschnitt zu 80 bis
: 00 Proz . reutirendesGe-
' chäft der kunstgewerbl .
Branche wird ein Theil-
haber mit Mark 10000
Einlage gesucht . Selbst¬
offerten snb 87882 a» die
Exp , d. „Bad . Preffe". 3.2

In

Oberbad. Amtsstadt
I ist wegen Wegzug» ein an der
Hauptitraßc gelegenes Hausmit Lade « und 2 Wohnungen,mit oder ohne das darin be¬
triebene lukrative Krisenr - u.
Aahntechniker -Beschäftbillig
zu verkansen . Auzahluug M.

! 4000.—. Näheres an Selbst¬
käufer theilt mit H. Schick,
Lieaenfchaftsbureau , Kreibnrg

! i . B «, Rempartstraße2. 4071»

. z< in natürliobsm , uororönäortom 2ust»oä«'■"* aach siehareu Verfahrea sterlllsirt .
Verbatet die so häufig auftretenden

Brechdurchfälle bei Kindern.
j|Die Literflasche 55 Pfg ., die V« Literfl. 35 Pfg,Sieter lag« : Die Grosshtrzogl. Holagsflnke ,Karlaraba , Kaiserstr . 201 , Ecke Waldstr.

In herrlicher freier Lage vor der Stadt , mit Fernsicht. !
i im Südwesten der Residenzstadt

s ist eine luxuriös auSaestattete, neue

>zum Alleinbeivohnen mit Erker und Balkon, in feinster Straße ,
>um Preis von Mk. 48000 .— zu verkaufen . Parterre : \
Empfangszimmer, Salo », Speisezimmer , Küche und Speise -

>kammer : Lel-Dtage : 5 geräumige Zimmer und Bad, sodann drei !
große Mansarden , Fremdenzimmer , Waschküche, geschmackvolle
reiche Sandsteinfatzade mit Rollladen und eichenen Kastenfcnsteni .

I Das Anwesen liegt an der- Haltestelle der Lokal - und elektrischen
Bahn mit 10-Minuteiivcrkehr. Photogr . Ansicht zur Verfügung.
Agenten ausgeschlossen . Offerte » unter Nr . 3683 » an die Exped.

! der „Bad . Presse" erbeten. 12.5

Heii-ath .
Eine gebild . kaih. Kanfmanns -

Wittwe m. e. Mädchen, von ange».
Aeußeru , 28 Jahre alt^ mit Vermöge»,
sucht paffende Gelegenheit, mit einem
Beamten oder ältere» Herrn behnfr
Verehelichung in Berbindung zu
treten. Ernstgemeinte Offerten bittet
man uiiter Nr. 4050» an die Exped.
der „Bad. Preffe" «tnzusenben. —
Verschwiegenheit Ehrensache. 3.3

Heirath I
Junger Mann , M. 20 er, kaih.,

Thcilhaber eines gutgehenden Fabri¬
kations-Geschäfte», wünscht sich mit
einem Fräulein mit Bermögen zu ver¬
ehelichen . Gest . Off., womöglich mit
Photographie , unter Chiffre K. > .
Nr. 777 kaaptpostiagerBi Karls «
rflhe erbeten. B7421.2 .2

Heirath.
Tücht. Geschäftsmann, AnfgS. 30.

mit größ . Verm . suchst sich bald, mit
hüb. gcschäststücht. Fräulein mit Berm .
zu verehelichen. Geff. Offert, mit
Photogr. erbeten »ab 4085» an die
Exped. der „Bad. Preffe"._ &2

Agenten .
Eine prima Anstalt sucht noch in

Stadt und Land solide und thätige
Vertreterfür große und klein« Lebens¬
versicherung ( letztere ohne ärztl .
Untersuchung ), mit garantirtem
Geivinnantheil, ohne Aufnahiue -
gebühr, gegen sehr hohe Provision .
Bei guter Leistung Spesen , ev. Fixum .

Offerten unter Nr. 15056 an die
Expedition der „Bad. Preffe"

WNWM
Eine befteingerichtete Druckerei

äst neu, ist sehr preiSwerth zn ver¬
kaufen . Für Anfänger beste Äetegen-
hest, sich eine sichere Existenz zu
gründen. Off . unter L . H . 15041
an die Exp, der „Bad. Presse".

AezMÄnf !
Ein wenig gespieltes

Nußbaum»

[
Pianitto
kreuzsaitig, 7Octaven, Elfen -
beinclaviatur, ganzer Eisen-
rahmen , wie « e« , ist unter
Garantie billig zu verkaufen j

! bei 15088.3 .2
AU . Hack ,

| Warr » - Magazin » !
Ecke der Krieg - und

! Rüppurrerftraße S , S Tr . j
| ilcin Stic «, |Mier ttafi| !

kkckllfa.
Neue Damenhemden mit Hand¬

stickerei. Damen-Nachthemden . Rächt-
iacken, Handtücher . «opfkiffenbezügemit Einsätzen, Unterröcke, Damen»

ii * _ - --
£ . . . . Hosen. Kattunresten bei 15170.2.2«nt Firmadruck liefert rasch und billig $ , HischmaiinndUI - ÜUUVeriS die Druckerei der „ Vast. Vr- ffe". «iihringei^ . / ! .

'
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KunstgMrlitWt Kttlsruhe.
Da » neue Schuljahr 1900/1901 beginnt am Dienstag den

18 . Oktober d . I . — Aufnahme der Tagesschüler vormittags
8 Uhr, der « bendschüler Abend» 8 Uhr.

Der Unterricht wird in 3 Abtheilungcn mit nachfolgenden Lehr¬
fächern ertheilt :

Geometrisches Zeichnen , darstellende Geometrie , Stereometrie, Be-
leuchtunßslehre , Perspektive , Freihandzeichnen , Figurenzcichnen , Aktzeichnen,
Anatomie, Flächenmalen, dekoratives Malen, Darstcuen nach der Natur ,
Stilisieren , Ornamentik, Architektur , kunstgewerbliches Zeichnen und Ent¬
werfen , Thonmodellieren , Wachsmodellicren , Holzschnitzer :, Ciselirren,
Keramik, Methodik des Zeichenunterrichts , Kunstgeschichte, Kalligraphie,
Aufsatz, Rechnen, Buchführung , Wcchscllchre, Kostenberechnungen rc.

Die erste Abtheilung , Fachschule , umfaßt folgende sechs Schulen:
A. Architekturschule, 3 Jahresknrse : Architektur - und Möbelzcichncn,
Metallarbeiten und Verwandtes ; v . Bildhauerschnle , 3 Jahreskurse r
Modellieren in Wachs und Thon, GipSforinen , Holzschnitzen: v . Siselier »
schule» S JahreSkurse : Ciselieren, Gravieren , Netzen in Metall und Leder-
olastik ; D. TekorattonSschule, 3 JahreSknrse : DekorativesMalen und
figürlich ornamentale Illustration ; K . Keramische Schule, 3 Jahres -
karse : Entwerfen und Ausfuhren von Arbeiten in Terrakotta, Majolika,
Fayence , Steingut rc. ; Z. Zeicheulehrerschule, 4 Jahresknrse .

Die zweite Abteilung, Winterschule (Gästekurs ) : Freihand¬
zeichnen und Fachunterricht für Schüler, hauptsächlich Dekorationsmaler,
welche die Anstalt nur den Winter über besuchen .

Die dritte Abtheilung, Abendunterricht im Freihandzeichnen
und Modellieren für Lehrlinge und Gewerbsgehilfen.

Anmeldungen für die erste und zweite Abtheilung find bis
längstens 1. Oktober schriftlich unter Beilage von Schul- und Leumunds-
zcugniß , Geburtsschein und Zeichnungen an die Direktion einzureicheu.

Das Schulgeld , welches bei der Aufnahme zu entrichten
ist, beträgt für das Winterhalbjahr in der 1. und II . Abtheilung für
Rcichsangehöriae 3b Mk., für Ausländer 40 Mk. ; außerdem haben die
Schüler dieser 2 Abtheilungen ein einmaliges Eintrittsgeld von 10 Mk.
zu entrichten . Das Schulgeld für die III . Abtheilung, Abendschüler
beträgt 10 Mk.

Kost und Wohnung in Privathäusern per Monat von 45 Mk. ab.
Die weiteren Bestimmungen über Aufnahme , Stipendien ,

Schulgeldbefreiung rc. sind aus dem Programm der Schule zu
ersehen, welches auf Ersuchen zugestellt wird.

Karlsruhe , den 1 . August 1900. 15037 .3.2
Air Direktion .

« »tz._ _Rastatt
überninmlt wie seit Fahren , schwächliche, schwer zu erziehende » geistig
schlecht veranlagte , in Schulen mit starken Klaffen nicht mitkommende, einer
strengen Aufsicht bedürftige» zu Hause nicht gntthnende, unfolgsame
« . «nsteisiige Knaben. Die besten Erfolge nachweisbar. Prospekte. 14862

Erziehungsanstalt von Dr. Mim,
Bealachule an Waldkirch (Breiegan ).

Badischer Schwarzwald . i4is9
90 Penslanäre, 13 Lehrer ; Aufnahme vom 8 . Jahr an ; sorgfältigste

Erziehung und Pflege ; vorzügliohe Lage ; ausgez . Empfehlungen .
Pension nebst Schulgeld von 750 M . ( Vorach.) bis 1100 M. (Unterseo.)
Lurch Erlaß des Reich »kmt)leraMt« hat die Schule seit 1674 daS Recht , Zeugnisse über

wissenschaftliche Befähigung ihrer Schüler zum «injähr . freiw. Dienst auszustellen.‘
des neuen Schuljahres : 20 . Septbr . IM.

»Mm - und Mnteur-LAle
Mannheim .

Aufuahmebedg . : Erfolgreicher Besuch einer Gewerbe- oder gewerb¬
lichen Fortbildungsschule, Zurückleg . de » 18 . Lebensjahre- , 4jähr. Praxis
(mit Lehrzeit ) . Beginn des Schuljahre» 17. September . Ein Jahreskur» .
Schulgeld 25 M. Lehrplan erhältlich durch da» Rektorat der Gewerbe¬
schule, wohin auch Anmeldungen und Anfragen zu richten find .
3999a.6.2 Hert .li , Rektor.

Müller -Akademie zu Worms a . Rh. Z
(Kr «te und Utoate d . ntaehe Kdltoraohnl «, gegr . 1807 ) «*

Ttrmlttelt in •Inem Lehroorse daroh «txouo Lehrmethode völlige and grQndliob« Ans- ^
bllduna zun tflofatl | «n Obermllltr , WtfhmtUter uud MÜhlenteehnlksr. In donttlben ao
C«rso kann jeder Müller oder Mdhleabsaer ohne Naehtheil fttr «eis Siedltta and ohne m
Mehrkosten sloh ln der Abtheilang firlleeehinenteehniker (Teehniknin) zun Mftsohlnon -
teohufker ausbilden . Htrrorrafezhde Leistungen doreh Zeofniese der bedeutendstes
Firmen bestätigt . Beginn eine« eenen Curene 1. October .
Programme a. Referenzen Tcreesdeteuf Wunsch xratts u. frsnoo die Dlrtctton Fritz Enget.

Handels-Schule Ravensburg.
Jüngere wie ältere Schüler

uv gewissenhafter Ausbildung
Nächste Aufnahme am 3. Sept .

finden hier Gelegenheit zu gründlicher uni
Mr kaust«., gewerbl .-indnstriekle Berufsarten , sowie zur Vorbereitung
zum Examen für Einjährige und den Württ . Eifenbahudienst .
Ueberwachung und beste Verpflegung im Pensionat . Prospekte und
Referenzen durch die Direktion : O . Lehmann . 3956s.5,3

Allen voran
an Dauerhaftigkeit, Leistung und Oasersparnih

ist der mehrfach prämiirte

Aachener Badeofen D R p.
Eine große Anzahl dieser Apparate

ist bereits länger als 15 Jahre im Betrieb,
ohne jemals eine Reparatur erfordert zu
haben.

Aem Nutze«, kein schmutziges , üSek-
riechendes Wasser , keine Krplostorrs -
dffdtfs 1Q7iR 19 19

Von vielen medizinischen Capaeitäten
empfohlen . — Zeu ^ niß : Ihr Badeofen
bewährt sich vorzüglich , es ist ein wahres
Vergnügen, denselben zu gebrauchen .
Geh. Rath Prof . Dr . Hugo Loersch , Bou» .

Große Verbesserungenan den 1900 er
Modellen.

Orig . Houben ’e Gashefz -
ofen , D R . k . , über 60000 Bade- und

I Heizöfen in Betrieb . — Zu beziehen durch

jJois . ivteess ,
_ (Ferd . Printe Nacht'

.),
Slerynerei ttvti » IrrstcrUatirrns -Gesftiäft ,

Karlsruhe , Erbprinzenstraße 29 .
■Si

werde » rasch und billig angefertigt in der
Druckerei der „ Badische« Presse".

im Anschluss an das sfädt. Elektrizitätswerk.
.. — ■ , . . — ■■■■■ - - - - - — - - - ' r - " 1 " " 1 ■! » " ir ^n i IM,

Gesellschaft für elektrische Industrio
Karlsruhe , Baden

Stadtbnreau : Kaiserstrasse 221 — Telephon Nr. 638
Projefetirang and Äusführnng elektrischer Licht- and Kraftanlagen

im Anschluss au das städtische Elektrizitätswerk Karlsruhe .
Ausführung genau nach den Vorschriften des städtischen elektrotechnischen Amtes ,

Ingenieurbesuch und Kostenanschläge unentgeltlich .
Mit unserem Stadtbureau ist ein reichhaltiges Musterlager von Installationsmaterialien und Be¬

leuchtungskörpern jeder Art verbunden, zu deren Besichtigung wir hierdurch ergebenst einladen.
Gefällige Anfragen bitten wir direkt an unser Stadthureau , Kaiserstrasse 221, Telephon 638 ,

zu richten .

Gesellschaft für elektrische Industrie.15183*

Zum grossen Schoppen
in bayrisch Maxim .
Meine nenerbanten Lokalitäten mit

Coucerthalle, grobe und schön ein¬
gerichtete Gartenwirthschast, reine
selbstaezogene Weine, vorzügliches
bayrisch Bier von » Faß, täglich frisch
gebackene Fische, sowie andere, kalt«
und « arme Speisen halte bei auf¬
merksamer,billigerBediennng bestens
empfohlen . 3050a*

Karl Bried , Astmrth.
Turngeräthschafte»,Schiffscha » kel » rc

befinden sich im Karten .
Sanatorium
+ Hor «lracli *
ii. i (vadischer Zchwarzwald), *

Dr . Hettingeri
Heilanstalt für Lungenkranke .

Sommer ». Winter geöffnet. 50Betten.
Zwei Anstaltsärzte. Civile Preise.

Prospekte durch die Verwaltung
Sekösteingeschmttenes , neuesSanerkrilnt

pr . Pfund 28 Pfg ., empfiehlt '"»*
< 1. Cai * tJiarii ] $ .

Salz-Burken
sind in bekannter Güte zu haben .

Mathias Jnng ,
87505 Manprechtstr . 22. 3 .3

■ms Feitisteu m

Hont
aus der Imkerei Frauenalb, garan-
tirt echt und rein , per Pfd . 1 Mk.

Zu habe» Werderstratze 53,
parterre._ 15165 .3.2

Apfelwein
in vorzüglicher , naturreiner Qualität
liefert ä 26 Pfg . per Liter die Kel¬
terei von 5640 .32.24
A . Hürth i« vitttdMitt

Rondolin !
Bester und billigster Ersatz
für ■Würfelzucker. Ver¬
einigt die Vorteile von
Zucker und Stissstoft

I Zuhabenin Dosen i M Au . in
| Pack , ä 6 Würfel- i

. „ ioA =ea. i « j Zucker.
0 ( T“ Ein Bottdolin ersetzt |
ein Stück Würfelzucker.

Nieuerlkyeu überall yesuiiiit uuioli
Naab «t Eckhardt, Stuttgart. sj39 a*

- Prima Tafelsenf-
garantirt rein gemahlen .

Estragon- , Gardellen- , Wein-,
Most- , Tafelsenf. @v -

Essipsprlt , Talolesslg, Woiiosolg
in verschiedenen Qualitäten . 8„ 5

Friedr . Fleischer,
Essig- und Setif-Tabrik .

Aeinßandkuno . Kalthaus z . Stern.
Gteinbach bei Bade « .

Fliegenscliiff,
fit?, aestb. und miteiiiirt, !

| praktifchsternndsauberer
i und billigster 3974- .10.6 |

iegenfänger.
[ Durch d. Drogenhandlnngen I
| z» beziehen. General -Depot : I
I Jesapk Btrlk , Hoidolhorg.

Heinrich Lanz, Mannheim.
lieber 3500 #Ar beiter.

Lokomobilen bis 300 PS
beste und sparsamste Betriebskraft.

Verkauft i
1896 : « 46 Lok .
1897 : 845 »
1898 : 1363 >
1899 : 1449

Gleicher Absatz von keiner anderen Fabrik Deutschlands erreicht!

8

Ber| M «>
’
$XtrksltmMi9 . 8ai « s(kofler

gesetzlich geschützt,
ist im Verhältnis « seiner Festigkeit die
billigste und schönste eiserne Einfriedig¬
ung der Gegenwart und wird in jeder
gewünschten Form nnd Höhe geliefert.
4077a Fernere Spezialität : 12.2

Motor - Fahrzeuge .
nid Schrütei -Sohilder, Oien-, Herd - nnd

IKähel -Elalagen, Haushaltsartikel , Luftgewehre , Hercnleazann, beste
nnd billigste Einfriedigung etc . etc. — Prospecte Nr. 217 gratis .

Bergmena
’
s Industriswerfcs, Gaggenau (Baden),

Stanbfetnd Sternolit,
ein Fußbodenöl von überraschender Wirkung , schafft !
staubfreie , reine und gesunde Luft . Kein !
Kleben , sofort begehbar, kein nasses Putzen mehr, j

! unentbehrlich für Krankenhäuser, Hotels , Bureaus u . s . w .
Materialverbrauch per Quadratmeter höchstens 15 Pfennige .

Prospekte durch den Generalvertreter für das Groß -
herzogthum Baden

J Martin Götzelmann ,
Heidelberg , Hauptstraße 33 .

> Wiederverkäufer gesucht. 3364» |

HP8 S . Jacobsohn , Mit C ., Prenzlauer»
strafte 4« ,

Lieferant des Verbandes deutscher Beamtcn-Vcrcine ,
cingeführt in Lehrer-, Förster-, Militär-, Post-, Bahn-
uud Privat-Krcisen , versendet die in allen möglichen
Gegenden Deutschlands von allen 'Seiten anerkannt
besten hoch- lssglimKKpitlkt On SystemSinger,

armigen
" dllllldollllllull,ftartei Bauart ,

hocheleganter Nußbaumtisch , Verschluß- h O Mir
kästen mit sämmtl . Apparaten für mBi .

mit dreißigtägiger Probezeit und fünfjähriger Garan-
. ie. Alle Systeme schwerster Maschinen zu gewerb¬

lichem betriebe , Ringschiffchen-Maschinc» , Schuhmacher -, Schneider- und
Schncllnäher-Maschinen , sowie Roll -, Wring- und Wasch-Maschinen zu
billigsten Fabriflireisen. Catalog und Anerkennungen gratis und stanco.
Maschinen , die nicht gefallen , nehme auf meine Kosten zurück. — Die Näh¬
maschine, welche wir im November 1898 für die Compagnie erhalten haben ,
ist, soweit jetzt fcstgcstellt, ein gutes Werk und näht ganz ausgezeichnet .
Bitte auch in der Wahl der Waschmaschine so vorsichtig zu sein . 4. Com .,
2 . Hann. Jnf .-Negt . 77 , Volle, Hessig Feldwebel . 3764a.5.4

Pressen für Beerenwein ,
„ Obstwein und
„ Traubenwein.

Unerreicht in Leistung u . Güte .
Bisheriger Absatz 13000 Stück.

Special - Fabrik für Geräthe zur"
Obstverwerthung . 34ö2a.io .5

Pil . Mayfarttl& Gö, Frankfurt a . M.
3aufflf8g7ti, Berlin N., Chaosseestr . 2 E.

W*** VI ir buteu , uustro Firma stets voll anscnschreiben. '^ 8

Durmersheim.
Ein Wohnhaus mit Stall und

großem Garten ist in der Nähe des
Staats» und Lokalbahnhof » zu ver¬
kaufen. 67620 .2.2

Näheres bei Zok . Eli .

Ihttimtn fmden unterIfillUUIl strengster Dis¬
kretion Aufnahme bei Frl. Pfsu ,
Hebamme in Colmar , Elsaß.
Pfeffelgasie 2 . 4766a.50.15
Uilfa gcg. Blütstock, stagen ,Hamburgnillö Pinneberg. Weg 15. 4072*.2 .2

Tanzstunde .I
Beginn Anfang» September in

Saale zum Zähringer Löwen- Gch.
Anmeldni-.^:» beliebe man daseW
in der Wirthschaft und Rüppurr«-
straße 8, Hth », 8. St -, zu mache ».

K. Spiegel , Tanzlehrer.

£
▼ Bad

Ir -

Hark «
Rotsr Btcra

Haupt - Ntederlaaai
Bahm & Bassler ,

Stslnitrsiss lt .

ahnschmerz
beseitigt sicher sofortJErOjl *»

Zahnwatte “ ( KV’-O Carvaorolwatte)

z
äFl . 50 Pfg . nur echt in der Marian*
Apotheke und in den Drogerie»
Jaeeh Useh u . AlhertSalier .

rULGURIK
1NSECTEN TODTEHDES

sPÜLVEI

INDERSPRITZE
kostet nur 2S Plennlge u. vertilgt
stcher rabicalWanzen , Schwabe «
Rnseeii , Käfer,Motten , Flöhe
Fliegen , Ameisen , Pflanzen -

Insecten rc.

Fulgurin -
Insectenpulver

wird nur in den in allen Cultuk-
staatcn Patent u. gesetzl . geschützte»

IC SpritzdBten
zetm Preise tob LS Pfennigen

verkauft .
Man verlange also flberaU nu»
Fulgurin - Insectenpulver

in der Spritze.
En gros und en detail echt zu be¬

ziehe » von

B. REISS
Fabrik chemischer Produtte,

Budapest (Ungarn I.VII., KSnigsgasse Nr. 41.
0O * Fulgnrln > Insecte «*

pulver ln der Spritze ist illt
Großherzogthum Baden und auch i«
Karlsruhe in allen Apotheken, Dro«
gucrien , Colonial-Waalenhandlunge»
zu haben . 2613 » 12A

?

Warna leiden Tansende en*
nöthigerweise an

Hämorrhoiden
Broschllre gegen 30 Ptg. in

Marken franco . 1987a" Flcker ’s Verlag, Laiazlg W;

Kleine Kapitalanlage.
Grosser Gewinn.

Interessenten zur Uebernahme der
Fabrikation von Belelng ' a vor¬
zügliche « Sattelfalzziegel « au»
Cement und Sand , für noch ste«
Bezirke gesucht. 4066».38

Einrichtungen mit unerreichten,
vielfach patentirten Neuerungen , sowie
Licenzen durch den Patentinhaber
Ludwig Nicol , Mich».

Sin ttiniiirtdln Kessel
und verschiedene gcbiauchte , gut
erhallene Herde mit 1, 2 , 3 »»d 4
Löchern , billig z« verkanfea . L
10 .2 Erbprinzenstr. 26, Seitenhw.
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